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2 2 


ſtantinopel ſich über die feindliche Haltu ini⸗ 
Zuſtandes wurde eben ſo verderblich für Ungarn, wie ßen Organe der franzöſiſchen Drei beschwert. 


kanzl i tarftei die Würde ei 3 ; : WR ; 
mie 8 3 a en 9 “ —— 5 8 2 möglich für die Decreteldie Vertreter Oeſterreichs im Auslande Jyſtruktionen keiten bei Einhebung der Steuern von Damascus hier 
2 en möchte. Wie ſehr manſergangen fein, welche fie ermächtigen, bezüglich der neu⸗ſeingetroffen. (Als neuer Gouverneur des Libanon wird 


Bezug auf die Einſetzung einer oberſten Juſtiz⸗Inſtanz 1 
für die in Kroatien und Slavonſen verhandelten Rechts⸗]e für nöthig findet, den zunächſt auf die höhere Fi⸗ſeſten Haltun | ) 

! E g der Regierung Ungarn gege Davud Ol 5 
ſachen Mir ungeſäumt Ihre Anträge zu erſtatten. nanzwelt durch den fraglichen Artikel hervorgebrachtenſigende Aufſchlüſſe > ertheilen. J after derflin, ein ao 5 ene 5 70 wi 


Wien, den 20, November 1861. Eindruck zu verwiſchen, geht ſchon daraus hervor, d m N 18 71. Ä 
Franz Joſeph m. p. ſelbſt das „Siecle“ etwas die demokratiſche . ee ee eh 4 lediglichfgebildeter Mann, genannt). 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeftät haben dem Legations⸗ Sekre⸗ luft - 
für in uchen, Gabriel Freiherrn von Herbert⸗Rathkeal, pielgen, Prevoſt Paradol fei von einem ehemaligen Staats-Ider N 1 Ti Krakau, 22. November 
5 ’ rer i R othwendigkei in i rt ß 

ni an Ne er Allrbsc en anne inſpirirt, der ſelber feiner Zeit den außeror⸗ſpie e in 77 100 igen Thei⸗ e lat > beſpricht in einem neuen 

k. Apoſto eität haben N Gnbiſchef öchſten dentlichen Ergänzungs⸗Crediten nicht abhold geweſenſlen des Reiches irgendwie 45 ee drt eif, E 3 — Ber Erb n 

. rbauung klagte 


beitung des Komitates, die Letzteren hingegen ven der ihnen ver, 
liehenen Würde zu entheben und gleichzeitig 176 Adminiſtrator . \ 5 
en Al ge r dee, un 8 ade Diet made dune Werden len u Bei, fl. bi de, bung, I nr Dura in Bean d Se 
Seuiitaesden. penfionicken Laudesgerichts-Wräſidenten, Bar g der Budgets unter parlamentariſcher Con⸗wegs Verhandlungen darüber in Berlin ſtatt. Die Waaren werden durch ſie nur im Verhältniß des Be⸗ 
Szerdahelyi, allergnädign zu ernennen geruht. a 

In Fuge Allerhöchter Genehmigung wurde von der Tönigl, 
ungatiſchen Hofkanzlei der penftonirie Ober » Landesgerichts 
Aang v. gerencay zun fönigl. Komiſſär für das ger 

omi immt. 

Bent. Apoſioliſche Majeſtät baben mit der Allerhoͤchſte 

t leu 19. 2 F F a 
Seelen Ale des Neograder, Alexander Grafen Haller des gemein nicht ſonderlich beruhigt durch die prekäre 
Auacer und Johann v. Bohus des Arader Komitates über ihr Garantie des perſönlichen Willens. 
wg. von der Leitung dieſer Komitate zu entheben geru .. |: 


: { chfler Genehmigung wurden von de 0 
Be dei "Biepaaisis"t: 1 Pen j 
— efeffy für das Neograder, der disponible k. l. Ober⸗ 
dieven e Johann v. Peträk für das Biharer und der 
a f. 1. Komitats-Borftand Ludwig v. Hoffbauer für 

us S 41 Komitat zu königl. Komiſſären beſtimmt. 

wi 3 1. Apoſtoliſche Maſeſtäf haben mit der Allerhöchften 
dia chließung vom 8. November d. J. dem Inſpeltions- Quarz 

an Malteo S. Pillepich für ſeine bei Schiffbrüchen und 
anderen Gelegenheiten geleiſteten Dienſte das ſilberne Verdienſt⸗ 
kreuz allergnädigſt zu verleihen geruht. 


— ana nn. rn 


Aus Anlaß der neulichen Au ch l = 
9. beſtätigt die 2 „Allg. Dr. rt Es n ne g Ban wagen 
7 4 ' ie Behauptung franzöfi d 1 i : 5 . 
Ben Punkt hin, der bei Beurtheilung des Fould'ſchen com merciellen rn Den 3 110. K 1 Er Di fin cn er Br ee 
emoired in Betracht zu zieben, Dieſes habe nurlien und Frankreich in 5 des eee Die ‚große, de, 
von der Zerrüttung der Finanzen d E eich in Folge des Widerſtandes derſdifferenz ſelten iſt, vergrößert ſich die Production und 
N nzen des Staates geſpro⸗Zollvereinsregierung gescheitert, in allen ihren 91 . „verg ch die P 
chen, a die me U Gemeinden befänden ſichſunrichtig ſei. Die Verhandlungen Nr badet en ee e mobifeile Ausfuhr 
m ſelben Zuſtande. Eine große Menge von Depar⸗ſchen. Ob ſie zu einer Verſtändigung führen 476 ne meet. . 85 g c mne UNS 
tements und Gemeinden ſei nicht blos überſchuldet, ſoder nicht, könne erſt die Zukunft lehren; welches aberſdes — — a Die Bergrößerung der Ausgaben 
ſondern erfreue ſich auch einer ſchwebenden Schuld, auch ihr Ausgang fein möge, find fie wie die „Allg, ſſpa wien ‚für Bohproducte entfhädigt die Er: 
welche der des Staats an verhältnißmäßiger GrögelPreuß. 3.“ hinzufügt, i { Pa „Al. [iparung. an Einfubrartikeln. Außerdem hebt die leichte 
aichts nachgibt. 8 115 „3.“ hinzufügt, in ihrem bisherigen Verlauf[Kommunikation den Handel, fo daß oft fogar eine 
5 Die „Gironde“ will im Fould'ſchen r 1 ſo hohen Grad von Uebereinſtimmung undſeberſchwemmung des Marktes mit Waaren eintritt. 
die Vorbereitun 5 Gel 1 Programm von ertrauen der übrigen Vereinsregierungen zu Preu⸗In Folge davon verliert Producent und Verkäufer und 
Ni chtamtli cher Theil liche Erh anz a er NN 5 e AAN, DaB le biermit ein erfreulichesſgewinnt der Käufer, denn die Waaren werden zu Fa⸗ 
. man auf di 6 en Ma eben haben. brikpreiſen oder niedriger I i 
Krakau, 22. November, ten, ſie W n e ee 8 , Ae ns Di N n f erenz inſdie Krakau 3 1 9 2 5 5 
2 j f N 2 en Aufſchu f N . . 
a Die nächſte praktiſche Operation, die e ir win, decken wolle, fo müßte die Regierungſda der Bevollmächtigte des Königs Victor Haan 1 Male 2 9 Ganzes beurtheilt werden. Eine 
n ee ſoll nun in Folgend zu titel gr —— Un Mehrausgabe von 3. bis 400,000.000 (von Oeſterreich entſchieden beſtrittenen) Anſpruch erho⸗ſurrſeits nach Brode an ee ic 
gen oder 8 e enn "neue Ka⸗ e ee für unmöglich hält. ſpen e immer wieder erheben zu wollen erklärt hat,ſund der Moldau, „Eiſteres oh wobl u. Kauft 
pitalien, Man bat daher die ingenidie Idee, neus nimmt, fügt das Bordelaifer Be 3 2 ar 1 iſſi belgi den und den Einſtuß der Bahn auf die Preiſe der 
Renten auszugeben, ohne das für die jährliche Renten⸗ſeinen ploͤtzlichen und tiefen W. hinzu, ſo ſchließt es ie Adreß⸗Commiſſion der belgiſchen Kammer Nahrungsmittel ändern. Aus dem Speicher Galiziens 
Auszahlung 5 Kapital drum zu erhöen. Manſoeiten des zweiten Re a den Gewohn⸗ hat den Antrag des Herrn Orts, die Kammer mögeluud. den waldreichen Gegenden wird fie vom Olen 
würde nämlich die 4 / prozentige Rente ganz eingeben) Man hat von verſchiedenen Sei anknüpfend an den Paragraphen der Thronrede überſher erſetzen, was fie nach Weſten führt Lemberg i 
laſſen und den Inhabern dieſer Rente anheimſtellen,ſder ſchweizer Bundesrat h an her behauptet, die auswärtigen Beziehungen ihren Gefühlen über dieldann näher der reichen Quelle als Mü erg iſt 
ſich dieſelbe entweder al pari vom Staate auszahlenſd ˖ tte den Vorſatz, Anerkennung Italiens einen energiſch bi igendenſauch die nä if amnung, ben 
4 en Signataren der Schlußakte des Wiener K A g Sti 8 nächſten Kreife Rußlands ſchließen ſich hier 
zu laſſen, oder Zprozentige Rente dafür anzunehmen. ſſes die Dappenthal-Frage vorzulegen et ne geben, mit 5 gegem 2 Stimmen (Hr. Vanſein. Wohlfeiler alſo wird das Getreide aus Podo⸗ 
Da Frankreich elwa 180 Millionen 4 ¼prozentigeſtrie widerfpriht dieſen Gerüchten 2 g ie Pa⸗[Humbeck und Hr. Orts) abgelehnt. Hr. Orts beab⸗ lien ankommen, als über Krakau abgehen — zu 5 
n Difutict word erartigerllihtigt nunmehr, feinen Antrag, bel der Mdrep-Debattelftugen Lemberge, besonders in Betreff der Holper- 
50 30 millionen Rente dabei ſparen. Diefe 30 Schweiz e ene eek 5 1 in 5 er 5 * Ne e W e ſorgung. Dagegen iſt die Ausfuhr von gkringwerthen: 
tılionen w i | sie N. 3 j 5 : 9 8 32 "5 at eine & le riftſden Artikeln, wie Kartoffeln, nu i 5 
gen n 10 deen d e A e Wie a „Die Verpflichtung Ane inſfernungen 3 N Ritzi e e e 
dem Staate alſo ein bedeutendes Kapital vi h J zwi⸗[Rom zu refidiren, auch wenn e adt des Kö-|Preisfteigerung in Getreide nnd Kleinvi 
geben würde, ſſchenkunft irgend einer Großmacht zu 1 igrei i M ögegeb 2 gerung ing leinvieh nur auf 
ohne daß er des i HN 2 N h bt zu regeln und der nigreichs Italien werde“, herausgegeden. Er ü . 
u. —5 Mit Ke Rentenzahlung zu vergrö⸗ in Paris befindliche ſchweizer Miniſter fol unter voll⸗ letzteres für ſehr unwahrſcheinlich und glaubt 2 e e . aller Zufuhrarti⸗ 
N nderen Worten, man läßt einenſkommener Zuſtimmung ſeiner Regierung ſich jedesſdaß Frankreich Rom lor Emanuel überlj 0 9 ichen Conſumenten erleiden 
Theil der franzöſiſchen Staats gläubi ährlichen Sri be 8 1 an Vickor jefern werde. alſo keinen Verluſt, wogegen zahlreiche Producent 
Varluſt ertragen. Die Sagal dieß Maß l iſt ee de 1 unt 5 blu nur anſcheinend General Goyon, jo wird de, „Aug. Ztg.“ ge⸗ſeinen bedeutenden Gewinn davontragen 8 ah 2 
r ¶ð , , or Dec 0 dere fe 
zöſiſchen Kammern diskutirt word d der Finanz- nicht ei Nu icht eine Nachricht 0. iner Berufung nach nen definitivenſſich ſcheinbar nur durch zwei Gründe rechtfertigen 
Miniſter Humann war es, der lle un M 1 . Mittheilung, m Augenb achricht aus der Schritt zur Einleitung der Räumung der Occupation Mit dem ein iderwi 1 
b n 0 lick vor, welche die zu v \ | pationſ Mi ten, dem abſoluten Widerwillen gegen jede 
auf das Tapet brachte. Bekannt zum erſten ale Schweiz liegt bis zu dieſem Augen „ e dieſz ermuthen von Turin her veran aßt waren Sie [Neuerung, iſt jed lemik öglich. Die B \ 
kaiserliche Regierung ihre Öpro 15 hat bereits dieſvon der „Patrie“ ausgeſprochene Zuverſicht beftätigte,jwollten wiſſen, Napoleon werde endlich auf die Abneieloinwi bes jede Polemik unmoglich. Die Beſorgniß 
%%% !! ¾ , eruße  O ante ai 
i rozent ent „ "Di 5 n er⸗ der 10 % % 4 47 ö 
An bee? ſich auf 17 Wen erwirkte Ae on ihrem Rechte a e entſchloſſen ſei.) 1 9 Ser e bang vc, Pe 04, Jo 10 Haenel e wan 1a ga 
ält ür vollſtändig gerechtfertigt, inpım Staal“ Die vom ſchweizer Bundesrathe eingeſetzteſdie italieniſche S [ geborgen; ſehen wir i \ 0 en, erſtarkt im 
CCC 
in dem vorliegenden Falle verlieren die Gläubig' undſtung des „Moniteurs „daß hätten ungen Soldatenſlange hin zur Sieſta niederlegen. Daher viele trübe ſteht im lebhafteſten gegenſeitigen Verkeht und doch 
pari ſchwerlich, denn ſeit 1848 iſt die Öpropentige fü. die Grenze nicht ape daß 910 Tbatbeſtandſernſte Geſichter, Schweigen, Verſtummen. Dazuſbleiben Engländer, Franzoſen, Deutſche, was fie find 
ter 4 ½prozentige Rente nie mehr über Pari gewesen, Er tete en 55 il ie Behaupiungſkommt Goyon mit Stanbeserb bung wieder. Inſohne ſich bei allem gegenſeitigem Einfluß zu amal⸗ 
alſo schwerlich von den jegigen Beſizern auch tpeuzer| 6 Nontteu, un e des Worllür [Folge dieſer Beförderung if 25000 , Bermehrungſgamien. 
angekauft. 0 Münchener Correſp. * eitoffenen 9 775 ſichſder ſranzöſiſchen Truppen bis 000 Mann die Rede.] In einem ſpäteren Artikel befürwortet die „Gozeta 
Von einer Reduction der Armee if ebenfals 928 Wa 2 a 10 1: She erfügun Die „N. Pr. B.“ erfährt aus zuverläſſtger Quelle: Ewowska“ die Gründung von Handwerker ⸗Berei. 
die Rede; das wäre allerdings ein prattiſches Mittelſo en illigender Weile. 9 0 Ohne 118 fürſder Geſundheitszuſtand des Papſtes werde mit jedemſnen, die ſeit der Verordnung vom 20. Dezember 
der Erſparniß, aber es kaun nicht genug hervorgeho⸗ keichiſch An, Ungarn auszuſprechen un y ie öfter: Tage bedenklicher. 1859 über die Gewerbefreiheit eine dringende gewor⸗ 
ben werden, daß dadurch die franzöſiſchen Streikläfteſter in der egierung, welche der einzig kompetente Rich „Morning Chronicle“ meldet, daß Herr de Mou⸗ſden. Seit Publicirung Desfelben bat ſich im Lande 
nicht um das Geringſte vermindert werden wür⸗ den fie oled iſt, die fie vertheidigt 17 7 dem Zwecke, ſſtier eine Einladung des Kaiſers E. Napoleon anljwat nur die Zahl der Deiail-Handelsunternehmungen 
den, weil das Material in Ueberfluß vorhanden undſdoch anerkennen zu loben oder zu tadeln, muß manſden Sultan mitgenommen babe, im Frühjahr nachſanſehnuich vermehrt, während die der Handwerker ver⸗ 
die Leute in wenigen Tagen einberufen werden kön⸗[waren und at daß alle Berföhnungsmittel erſchöpft Paris zu kommen. Die Nachricht verdient inſofernſhältnaßmäßig ſehr wenig zunahm. Indeſſen hat ſich 
nen. Ueberhaupt mehren ſich dit Sen die es vorübergehend a in allem nachgeben oder Berückſichtigung, als dieſes Journal ein Organ desſihre Lage beſonders durch den jetzt vergrößerten Zu⸗ 
ausſprechen, daß die Ernennung des Hin. Fould durch⸗lmen und ſich den Wechfeiſalen we feine Zuflucht neb-jfranzöfiihen Hofes iſt. 0 Muß von auswärtigen Erzeugniffen und die Unmöglich⸗ 
felfällen dieſes legten Versuches“ Die Pforte hat bei der flanzöſiſchen Geſandtſchaftſkeit einer Concurtenz bei Mangel an entſprechender 


Fähigkeit und Kapitol vermehrt. Mögen zum Fromslfoll auch die Urſache geweſen fein, weßhalb Se. Ma- der Fould'ſchen Denkſchrift nothwendig gewordene Aen⸗ des Abends der Verſuch gemacht, eine Beleu t tung 
men des Landesreichthums die größten Fabriksanſtaltenſjeſtät dort ſich früher von der veranſtalteten Abend- derung der Verfaſſung Vorbeſchlüſſe zu faſſen, welcheſder Stadt zu Stande zu bringen, ſcheiterte aber auf 


Zweck durch gemeinſame Arbeit und Kapital das Hand⸗ den in Letzlingen vom 25. bis 27. d. M. abgehalten. Dankſchreiben des Kaiſers erhalten. — Es iſt aber⸗ſteſen! Es wurden wieder Verhaftungen vorgenommen. 
werk in größerem Maßſtabe zu führen, große Sam⸗ werden ſollen. Letzlingen liegt in der Altmark 6 Mei- mals die Rede davon, daß wegen der Umbauten des In Neapel iſt am 9. d. folgendes Telegramm 
melmagazine zu halten, die Verkäufe zu vermitteln, len hinter Magdeburg und bat ein altes von Kurfürſi[Tuilerieen⸗Palaſtes der Aufenthalt des Kaiſers im Com- eingetroffen: „Salerno, 7. Novemb. General della 


enbrock zur Unterſtützung von würdigen und dürfti⸗ dort angekommen. — Der Bruder des mexicaniſchenſſei in Salerno von der Landſeite her völlig einge⸗ 
Oeſterreichiſche Monarchie. — Capitänen und Lehrern geſtifteten Melchior-FondſPräſidenten Juarez, der eine Miſſion in London und ſchloſſen und habe, um die Vertheidigung zu erleich⸗ 
Wien, 20. Nov. Die Abreiſe Sr. Maj. desſum 30,000 fl. in Bproc. Metalliques vermehrt. Paris zu erfüllen hatte, iſt wieder nach Mexico zurück⸗ tern, die außerhalb der Stadt ſtehenden Bäume faͤllen 


und in die Erziehungsanſtalt der Jeſuiten nach Kalks⸗ treffenden Ausſchuß gelangen zu laſſen. len am Bord. Das Feuer ſoll in Folge der Selbſt⸗ſeines ehemaligen Gendarmerie Offiziers, Antonio 
burg begeben. 5 > Die Differenz über die Verwaltung des katholi-ſentzündung der Kohlen entſtanden fein. Der Scha- Viscuſi, entdeckt haben, der ſich gegen die ihn verhaf⸗ 

Das Abendblatt der „Wiener Zeitung“ meldet z|schen Kirchenvermögens in Baden, die feit Jahrenſden betrüge nicht mehr als 200,000 Frs. — Derſtenden Sbirren tapfer vertheidigte und im Kampfe 
Durch wiederholt angeregte Zweifel in hiefigen Blät⸗ zwiſchen dem Erzbiſchof und der Regierung beſtand, „Moniteur“ empfiehlt in einem Schreiben aus Alge⸗ſblieb. 


Wie der „Preſſe“ aus Graz gemeldet wird, ergeht iſt ein gemeinſames. ctor Emmanuel, und die Wahl des Ritters von Ni⸗ 
an disponible Juftizbeamte, die der ungar. Sprache Das Geſuch des Mannheimer Turnvereins umſgra zu feinem Stellvertreter hat einen leicht begreifli⸗ an er eiſe 
mächtig find, vom Rathsſecretär abwärts, die Einla⸗] Genehmigung der von ibm beabſichtigten Umwandlungſchen politiſchen Zweck. Da er in Paris refidirt, ſo Miglietti nach Neapel hauptſächlich den dortigen 


Die „D. Allg. Ztg.“ läßt ſich aus Peſt ſchrei⸗ diger Vereine, welche der Staatsregierung nicht un- nach der Charité gebracht. Man fagt, er habe dasſzu hoffen ſtehe. Ein Theil hatte auch die Koſtſpielig⸗ 
A der rn ee — — verfolgte Mitar⸗ bedingt zur Verfügung ſtehen, als nicht vereinbar mit[Verſprechen abgeben müſſen, nach feiner Herſtellungſkeit der Reife und des Turiner Aufenthalts vorgefchützt. 
arbeiter d 1 i 7%, * N Orr h 
feit feiner Flucht aus Dre d eee ee baader 8 e eee . die Conſe⸗[Blanqub's kaum zu erwarten. te 1 
. n in freilich wiſſen, daß er zu dieſem Behufe nac ein 
Mit dem neueſten Umſchwung der Dinge ſei deſſenn In der würtembergiſchen Abgeordnetenkam-.zöſiſche Armee in Rom den Titel „Corps d'Arméeldringlichere Mittel angewendet habe, als feine Ueber⸗ 


Rußland. 


tinopel nach Marſeille einzuſchiffen. „ ſin dem eingenthümlichen Wirkungskreis der Kircheſdie roße Mehrheit der Abſtimmenden aber ſich für dieſcher Eigenſchaft an den Hof von Athen ver t, 8 

Das „Giornale di Verone“ meldet, daß fortwäb⸗ſliegt“, oder die irgendwie „in ſtaatliche oder bürgerli- we Verfaſſung erklärt. gen — eh — Graf ee Bike 
rend zahlreiche venetianiſche Emigranten zurückkehren, che Verhältniſſe eingreifen“, der Genehmigung des ortugal bisher Geſandtſchaftsrath in London zum Geſandten 
die man, wenn ſie nur mit irgend einem AusweiſeſStaates unterliegen. Dagegen ſollen kirchliche Erlaſſe, gal. in der Schweiz ernannt er „ 


Aus Liſſabon, 15. November wird geſchrieben: 
indert und unbeläſtigt in ihre Heimat ziehen läßt. gleichzeitig mit der Verkündigung, die blos vom Bi⸗[Der König Luis I. hat heute in Gegenwart de 
geh Deutſchland. e danse darf, der Slaatsbebörde zur Einſichi][Staatsrathes in die Hände des Regenten den Eid auf 
In der Bundes verſammlung vom 14. d. gablmitgetheilt werden. Die Minderheit der Commiſſſonſdie 3 7 Pr Das Land erfreut ſich der 
Kurbeifen die von Baden angeregte Erklärungſbeantragte vollſtändige Verwerfung des Placets. Dieſvoll eo we 5 dem Leichenbegängniſſe 
in der kurheſſiſchen Verfaſſungsfrage ab. Der Gang, Redner für dieſen 3 a hervor, daß jede prä ee ee ro 855 wi bar. Def; einge 25 
5 ; 1 f 8 5 en rincipi 182 N \ f . — n 4 

welchen die beregte Angelegenheit ſeit Einbringung deriventive Cenſur geg cipien der Freiheit ver ſpondencia“ iſt zu erſehen, daß die Angriffe, N kun 
Mobl dagegen wollte das Placat]Liſſabon gegen ſpaniſche Eiſenbahnarbeiter verübt wor: 
7075 ; i d, durch das tolle Gerücht entſtanden waren 
t, wird dan recapitulirt, es wird dargelegt, daß diefganz nach den alten Beſtimmungen der Verfaſſungſden fin e ; A 6 
10 dieser Efron en 25 der Bundesverſammlungfbeibehalten wiſſenz er citirte ein langes Sündenregiſter die Krankheit, welche einzelne Mitglieder der königli⸗ 
ſeither gefaßten Beſchlüſſe als im Rechte wohlbegrün⸗ der katholiſchen Hierarchie und behauptete, der Staa" Familie ergriffen, ſei „durch das ſpaniſche Eiſen⸗ 
det und innerhalb ihrer Competenz liegend zu beirachtenſkönne die Gewiſſens freiheit ſeiner Bürger nur durch bahnunternehmen“ herbeigeführt worden. Die Unord⸗ 


geſchrieben: Noch immer 
von katholiſchen Geiſtlichen 
deren Perſonen ſtatt. Auch 
gangene Nacht nach der Eitadelle gebracht worden, une 
ter denen man die Frau eines bekannten hiefiegen 


Die Koburger Ztg. bringt einen, offenbar direciſaus, „daß über die Natur der kirchlichen Erlaſſe nur ferten Sträflinge von Modena ſeitdem erfahren haben. plaren. Mehrere ruſſiſche Oſſiziere polniſcher Nationa⸗ 
en rei Unter Anderm find die wegen politiſcher Vergehenſlität find wegen ihres zu großen Einvernehmens mit 
ber die beiden Programme, welche der Herzog in ran ch. Verurtheilten von den übrigen noch immer nicht gesjenragirten Polen und nicht treuer Erfüuung der Dienſt⸗ 
} k ls gemeine Soldaten ins tiefe 
am Bunde vom 31 October zum Zwecke einer Bun: ſterconſeills beſchäftigte man ſich faſt ausſchließlich mitſohne daß ihretwegen irgend eine Erleichterungsmaß— 
desreform aulgeſtellt bat. Das Intereſſanteſte in demſder Forderung des Hern. Fould, dag alle Minifter ge⸗ regel getroffen iſt. \ 3 
off ciöſen Artikel iſt das ſichtuche Beſtreben, den böͤſenſhalten ſeien, ihm ihre Budgetentwürfe zur Prüfung“ Der Trieſter Ztg. wird aus Genua vom 18. d. der eine hieſige 


Härung am Bund) ausſpricht, erklärt die Koburgerſcheſchäften mit jedem Tage unbeimlicher fühlt, Soſderſtond. Leute, die ihn beſucht haben, behaupten, |Dirien ab eführt worden. Das heutige Regierungs⸗ 
Zeitung damit, „daß dieſer (letztere) Vorſchlag zu ei⸗ſoiel verlautet, if jener Streitpunkt noch er ent⸗ 11 er das Frühjahr Be überleben werde, 900 anz blatt bringt eine Namenslifle von 23 Perſonen, Ge- 
ner andern Zeit, als der erſte, daß ec ferner an einemſſchieden: aber man darf wohl annehmen, daß Herrſgebrochen fei, fo daß er jede längere Unterredung ver⸗fſellen, Arbeitern und Lehrlingen, auch eines Handlungs⸗ 
ganz andern Orte, und daß er endlich im Nam eenſcould, der unentbehrliche, ſeinen Willen durchsetzen meiden müſſe, da er kaum die Kraft zu ſprechenſCommis, welche für Widerſetzlichkeiten gegen Gendar⸗ 
der mit anderen Regierungen (Baden?) imſwird. — Herr Fould hat übrigens feinen diesmaligenſ habe. men, Polizei und Beamte, ſowie für Beſchimpfung 
Einverſtändniß ſtehenden Regierung vonſErſolg noch dadurch gekrönt geſehen, daß die Kalſe⸗“ Der officiöfen, in Mailand erſcheinenden „Lombar⸗Jvon Soldaten, Werfen der Patrouillen mit Steinen, 
Koburg⸗Gotha gemacht iſt, während jener einzig ausſrin ihm vergangenen Mittwoch ein böcft verbindlichesſdia“ werden über den Miniſter des öffentlichen Unter:|Singen der verbotenen Lieder auf den Straßen und 
des Herzogs perſönlicher Privat⸗Correſpondenz für eineſund verſöhnliches Billet geſchrieben hatte. — Endlich richts, de Sanctis, aus Turin allerlei ſonderbare Dingeſandere dergleichen Vergehen auf unbegrenzte Zeit ins 
beftimmte Gelegenheit hervorgegangen zu ſein ſcheint.“ſpat Herr Fould auch eine neue Organiſation des Rech⸗geſchrieben. So fol er die Abſicht haben, den excentri-Orenburger Militärcorps, zwei Andere zu Feſtungsar⸗ 

Aus Berlin, 18 November, läßt fi die „Wien. nungshofes in Aus ſicht genommen. Die Functionenſſchen neapolitaniſchen Profeſſor Zappetta zum Profefslveiten in Modlin auf zwei Jahre, und Einige zur 
Stg.“ ſchreibenz: Wie man hört, bat ſich Se. Mofe⸗ſdieſes Inſtitutes ſollen gleichzeitig an Ausdehnung undſfor des Strafrechts an der Univerfität Pavia zu ernen⸗Ausweiſung — als Ausländer, — verurtheilt worden 


bein verlegt, was auch die Urſache geweſen, das Aller⸗ſſten Seſſion vorgelegt werden. — Durch kaiſerlichess Am 7. November wurde in Neapel der Jabres⸗ſpon Herſendung des unlängft in Rom geweibten Gra⸗ 
b „Moniteur“ heuteltag des Einzugs Victor Emanuels begangen, Dielfen Lidochowekl zum Adm niftrator und Pacſſicator der 
Gerniſon zu Fuß abgenommen, da jene Berlegungjveröffenttict, ift der Senat auf Montag den 2, De⸗ Feier war aber tur eine officielle; die Bevölkerung hieſigen Erzdibteſe. Die evangeliſchen Kirchen, nament⸗ 
zember einberufen worden, um über die durch Annahmeſdetheiligte ſich gar nicht dabei. Von der Polizei wurdeſlich der deutſche Gottes dienſt, find dagegen ſtark be⸗ 


eputieten volftändig umzuſtimmen. Die döſe Welt 


ſucht, der volniſche Gottesdienſt wenig, weil die Pa⸗ſund begab ſich dann wieder in fein ſtaͤndiges Haupt: tairkommando'e i N * a od 

trioten keine . mebr fingen dürfen. Haupt⸗ quartier Moſtar. Das Zufammentreffen bei 5 Rule 5 mit ken ae en en ng hne 

ſächlich Ba gr . ions ſucht, nicht das religiöfe Be⸗ (bei Ljckowo), wo im Ganzen 70 Trebinjaner auf ei⸗ſerfüllt.“ £ 8 London, 20. November. Conſols (Schluß) 92 /. — Sil⸗ 

dürfniß, l — — Zeit, ſowie alle anderen, auchſnem Rückzuge von Inſurgenten überfallen und Viele Ar frik ber a = 

— 2 — 940 Sg Zeit der pol-von erfleren getödtet wurden, ſodann der Uebertritt Capitän Douglas, der me der Niger⸗Expe⸗ Coup. 1.30 Gerz Fr 

in die Kirchen ging. ich, weshalb manſvon 10 Arnauten, welche (octachirt, durch Inſurgenten⸗ dition, iſt nach Lagos zurückgekehrt, Aechden er > 81.— Waare. — Neues Anlehen dom J. 1860 zu 500 fl. 82.80 
baufen von Trebinje abgeſchnitten) bei Ragufı aufſFluß 81 Tage lang befahren und mit feinen Gefähr⸗ 


f 2.90 Waare 5 
Das bier vorhandene Arſenal wird nach der Fe⸗ſöſterreichiſches Gebiet ac Geundenllaltungz⸗ O50 N. 89.75 G. 30.90 . „el 
übertraten, — ſind ſo unbedeu⸗ i i ziſce Srundentlaltungs-Optigationen zu5Y, (6 75 G. 67.25 W. 
Belt — e, Une iſt — 1 5 21 1 daß ſie nur der e wegen, Keen ne War we 8 der Karl Unfall Mir Haden N 
i l n Azewuski, verhaftet. Dasſſo wie zur richtigen Würdigung der diesfalls verbreite⸗ A . g Wäbr. 182 50 G. 182 60 W. — d | N 1 
en iſt durch die fortwährenden|ten Nachrichten, der Erwähnung werth find. Aus je- 2 . e und zn 1000 H. CM. 2047.— G. — —— 
eit geſetzt worden glieder faktiſch außer Thätig⸗[der unbedeutenden Sache wird alsbald eine glänzendeſlandete ſehr böflich aufgenommen wurde. Dh böch fe eh zu a a „160 (80%) Einz. 167.— ©. 
Ein Erlaß 0 6 * Waffenthat für die Inſurgenten geſchmiedet, und die Punkt, den er ſtromaufwärts erreicht hatte, war Onit⸗ 400 Gulden kund. W. 17 25 8. 11780 ir a. M., füt 
3 ultus-Commiſſion an denlalgemeine Sachlage fo geſchildert, als ob die ganze Y ; erreicht iR 110 pf ing 138.90 G. 139.— W. . 5 „gondon, für 
Suffragan⸗Biſchof Dek 1 l ganzeſſcha. Dort verweilte die Expedition einen Monat lang, 40 Pid. Sterling 138. K. Münzdulaten 
die Anzeige, daß di ert vom 12. November enthältſ Herzegowina für die Türkei verloren wäre. Unſerſund es klang ihr daſelbſt, ſich mit Dr. Baikie in Ber- 6.58 G. 6.58 ½ W. — Kronen 19.10 G. 19.14 W. — Nano: 
as Biel h — ie Regierung die Wahl des Präla⸗ Correſpondent in Raguſa weist aber darauf hin, wie binden 8 8 leit mi * in ban 11.06 G. 11.08 W. — Raf. Imperiale 1136 G. 
nicht ge 15 zum Adminiſtrator der Erzdiöceſeſin dieſer Provinz die Hauptkraft der Pforte in den Nachbasschft lebte, ſeüdem etz — Rüfe * 1 f au aher 2.06 G. 2.06 J W. — Sener 137.75 

8 10 nehmigt habe, und die Aufforderung an dasſeingebornen Muſelmännern beruht, welche für Gut acgelehrt if . aber auch 0 5 

. „eine neue Wahl vorzunehmen. Der Biſchofſund Leben kämpfen. Der engliſche, der ruſſiſche und = 
a 9. feiner Antwort vom 13. d. die Vornahme el⸗ der preußiſche Commiſſär haben Raguſa verlaffen, nur 
— 8 aus dem Grunde abgelehnt, weil eineſder franzöſiſche iſt noch dort anweſend. 
mal getroffene Wahl fo lange in Giltigkeit bleibe! Der Telegraph meldet aus Ottocac, 12. Novem⸗ 


Courant für 150 N. ͤſterr Währung Thaler 73 verlangt, 72 
dezahlt. — Neues Silber füt 100 fl. ofert. Währ fl. 137.50 vers 


emnach erſucht, entweder den Prälaten in Freiheit zuſſcher Ehriften, ſondern um eine Renitenz der mohame— Paris j a 
etzen, da das Capitel ohne ſeinen Vorgeſetzten 5 5 Bevölkerung, welche die Zahlung der Steu— zur eee 8 . 3 i enen e e — Währung 
lei amtliche Handlung vornehmen, alſo auch das Oeffeſern und die Stellung der Baſchi⸗Bozuks, verweigert.Imühungen Marios, Alboni und der beiden Debutanten eine] Jahre 1854 fl. dierr. Wahr. 81 / erl., 80 ½ s an 
nen der Kirchen nicht verordnen köane, oder ein bei⸗ Der bisherige Gouverneur der Feſtung Belgradſſehr kalte. der Carl⸗kudwigsbahn, ohne Coupons und mit der Einzahlung 
gefügtes Schreiben 25 den heiligen a 1 beför⸗Churſchid Paſcha, iſt abberufen und durch Aſchir Pa⸗ 80%, fl. öſterr. Wäbr. 170.— verl., 168.— bez. 
ern, worin um die Ernennung eines apoſtoliſchenſſcha erſetzt worden. Local⸗ rovinzial⸗Nachrichten Lotto⸗Ziehungen vom 20. November. 
Vicars gebeten wird. Das Schreiben an den Papſt iſt Amerika. ocal⸗ und P uzial a, 00 e ein: 37 16 82 28 63. 
in lateiniſcher Sprache abgefaßt und ebenfalls vom Das Reuter'ſche Bureau bringt Nachrichten aus| ' Vor dem Jahre 1846 hatte Krakau eine polniſche Oper Brünn: 12 66 4 80 2. 
13. d. datirt. 6 New⸗York vom 6. d. M. Der Oberbefehlshaber ws gr Dekra unter . Trieſt: 25 76 72 63 8. 

f er as“ = uud: f eſangestalente erſten Ranges, wie das eines Haga AR — ——— 

Nach einer Warſchauer „Ez Correſpondenz Mac Clellan ſagt in einer zu Wafhington gehaltenen Bekeifowsfa, glänzten. Die Mitglieder derſelben find ſeitdem Neueſte Nachrichten. 


ſcheint ſich zu beſtätigen, daß Graf Wielopolskt in dasRede, daß der Krieg wahrscheinlich nicht mehr langeſchells verKorben, iheils anderen Reſidenzen, ſelbſt bis nach 

Petersburger Comité für die Angelegenheiten des Kö⸗ dauern würde, obſchon er noch ſehr heftig werden könne. |Konfantinope, 1 dei 15 174 der jetzt ebenfalls Vukovar, 20. November. Die geſtern abgehal- 

nigrei intritt. Irrthümlich wird dies hi 9 ee Rede, die Zei eiernden Warſchauer Oper übergegangen. Zu dieſer letzteren tene General- Kongregation des Syrmier Comi⸗ 

* 9 5 . 2 ebildetes gehalten; es if ir Der Minifter * ner eren 180 IR der dagen gehört der Barytoniſt 85 Johann Styfinsti, derſtates iſt ruhig abgelaufen. Es wurde die Beglück⸗ 

längft befichende Departement des Staatzraths für 80 ener f elahenen,. obe di. Bonbueitun — melten Bublitums in Sheen des zahlen waſan wünſchung des Obergeſpans Kutzee e befatoflen. Ge⸗ 

Polen, in welchem zuletzt Sitz und Stimme hatten: a, Eee Nendet feien. Die öffentliche Meinung wach rief. Seine Stimme hat g che e ker enlen gen gt ae und Rekrutirung für 1862 zeigte fich 
eine Renitenz. 


der v tatthalter Fürſt Gorczakow als 1 1 R 163 : F Jugend, aber ift angenehm und zeugt in Methode und Koloratur : 
a Vu 3 7 wirklicher *. ıft für eine See⸗Expedition und eine Landung in Bulls von unausgeſetztem Studium nach beſten Mustern. Am entſpre⸗ Berlin, 20. November. Die Kreuz⸗Ztg. meldet, 


5 Bay oder im Port Royal. General Fremont hat denſchendſten ſagte feiner Stimmlage Lenartowich' „Muſikant“ zu, deſ⸗ nier⸗Staatsſekretär Gruner wegen Kränkli 
rath Graf Dymitr Bludow als deſſen Stellvertreter, beſtimmten Befehl erhalten, fein Commando niederzusjien herrliche Dichtung W. Troſchl mit der Ornamentik feiner 45 argen würde. — Von den * ee 


der Staatsſecretär für Polen Geheimrath Joſef Ty⸗ Bin} 2 muſſirenden Muſik bekleidet. Die Bravourarie aus des hieſigen 8 N 5 
mowski, General der Artillerie Baron Nicolaus ni 2 n en Maehro Franz Mirecti Oper „Für Remwid von üben Baplmännern gehören drei Viertel der Fortſchrittspar⸗ 
und der wirkliche Geheimrath Fürſt Alexander Goli⸗ gen, zu gehorchen, und iſt nach St. Lous abgereiſt. rette von Fredro) Hat die Borzüge der vorverdiſchen italienis tei an. . 
ezyn. Der „Gzad” hält indeſſen fü I gen, zu 8 7 } ſchen Schule. Ignatz Komorowski's elegiſches Lied „Kalina Kaſſel, 20. November. Die Wahl der Wahl⸗ 
zy, „z ) für wahrfceinlicer,[Senerat Hinks wird an feine Stelle treten. (Cedicht von Theofil Lenartowicz) ſcheint uns im Wännerverttag|mä t R nn 

daß Graf Wielopolski nur vom Caren den Antrag er-] In einem am 1. d. ſtattgehabten Cabinetsrathe ent⸗ſuicht den Eindruck zu machen, ben es bei male durch Ser hat unter Rehtöverwahrung für die Verfaſ⸗ 
halten, dieſem Departement feine Projekte betreffs derſſchied man ſich dafür, daß das Geſuch des Generalsſbranſtimme übt. Neu für uns und 5 ühmt in allen Orten, ſung vom Jahre 1831 und das Wahlgeſetz vom J. 
en Königreichs vorzulegen, nicht aber Scott, ihn feines Poſtens als Oberbefehlshaber des Dodyelanett (ker vn Oo Ge 5 5 . men e eee eee 
ſelbſt dort effectiv einzutreten. a Unionsheeres zu entheben, in Folge ſei je ‚ Dafowefi) „Unſere Blumen“. Beilmurden wieder gewählt. 

Nach weiteren Warſchauer Berichten des „Czas' rückten hohen ne har 9 Ale könne alien UN ale de Ahle Polens e Köln, 21. November. Die „Kölniſche Zeitung“ 
ſollen, in Ausführung eines Planes Platanow's Scott iſt denn auch wirklich bereits zurückgetreten; Sänger bald im contemplativen Adagio, bald um begeisterten veröffentlicht ein Schreiben Georg v. VBincke's, in wel⸗ 
und Chrulews, noch in dieſem Jahre eine Mi-⸗[Mac Clellan iſt zu feinem Nachfolger re Allegro preiſt. chem er mittheilt, daß vormundſchaftliche Verpflichtun⸗ 
litäraushebung von 10,000 Mann, nur in denſworden und bat den Oberbefehl ſchon üb 8 4 I Fahrpreiſe auf der galiziſchen Eiſenbahn find aufigen ihn verhindern, ein Mandat für das Abgeordne⸗ 
Städten des Königreichs Polen, ſtattfinden. Das Pe: Det Zweck der Secerpediti ee 1 2 * in e N Zu 2 — — der zweitenſtenhaus zu übernehmen. 
tersburger Comité für polniſche Angelegenheiten werden, New Vork Herald: 1) Den Krieg nach dem Haupt: n der am 20. d. denen Sigung der Seetten bes], Paris, 19. November. Angeblich wird die Ent⸗ 
wie es heißt, bilden: de 2 ärtigen ſitze der Rebelli 1 d U aupteſhieſigen Gelehrtenvereins für Archäologie und ſchöne Künſieflaſſung von 82.000 Mann aus dem ſtehenden Heere 

ürſt G a : ber Miniſter des Ausw ge der Rebellion, un aumwollſtaaten, zu tragenſwurde zum Praſtdirenden derſelben Hr. Franz Baszfowefi beabſichtigt. Nach einem Gerücht würde N 
Für ’ orczakow, Gr. Bludow, Fürſt Dolgorukow, und die Desorganifation und Auflöſung der großen, neu erwählt. Deſſen Stellvertreter H. Joſef Lepfowski und Kania 22 5 rde Napoleon der 
Walujew, Wielopolski. etzt in Virginien ſtehenden conföderirten Truppenmaſ⸗ Secretär Hr. Guſtar Czernicki wurden auch für das nächſte Pa is. 21 a Beſuch machen. 

Warſchauer Nachrichten vom 19. d. melden dasſſen zu veranlaſſen. ) Winterquartiere für unfere Jahr auf ihren Veſten deftätigt. Die Adobes fr 15 Der „Moniteur“ ſagt: 
an dieſem Tag erfolgte Ableben des Biſchofb De⸗ Truppen und Zufluchtshäfen für unſere Schiffe zu er] 8 P A RBEHIR Opaltinnen, im 
Bert. Die Beerdigung der aus fei pnung un- la f 5 ade dels d . N Miniſterrathe find vollſtändig erfunden. 
ami h den Kichhof über ner — ferblichen aan 3) Einen oder mehrere Häfen des Südens Han els⸗ un BVorſen⸗Nachrichten. Die „Palrie“ ſag: Wenn wir recht unterrichtet 
Reſte ſollte am 22. Mittags (alte anfinden, am I ri a yon Baumwolle ıffen zu halten. 4) 8 * 3 Statuten Entwurf der Kre⸗ſſind, könnte eine Entwaffnung nur durch ein Ueber⸗ 

palen rgern in den Rebellenſtaaten Untersjditanftalt i nunmehr erſchienen und wird der Generalver⸗inkommen zwischen Frankreich und den Großmächten, 


23. der Trauergottesdienſt in der Ki kapelle. Dieſſtü a . 857 * 

2 er Kirchhofskapel ſtützung a „ſammiung, welche am 26. d. M. ſtattfindet, zur Berathu l 8 cker 
Theilnahme an dem Begräbniß iſt nn gegen im Bus Yes ae e e ann lt er —.— vorgelegt werden. Die Hauptpunkte der . Reoifion be welche gleichfalls gerüftet find, ſtattfinden. Cialdini ift 
reau des Militärgouverneurs oder Oberpolizeimeiſters 8 . ſtehen in Folgendem: $ 2 überläßt die Auflöſung von Filialenſhier angekommen. 


legten moraliſchen Zwang zu befreien und ihren Ge⸗ſdem Ermeſſen des Verwaltungsrathes. — Im 4 wird die 5 

; 5 er Elbe ; g Die franzöfifhe Bank hat den Dis 5 Pr 
u ertheilend ; ü Uebernahme von Kredit- Operationen auch auf jene der Priva- 5 Ban ! cont auf 5 Per 
5 0 e a fühlen zu Gunſten der Union Ausdruck zu leihen. |Ueberna Hrn. cent berabgefegt, was jedoch keinen Einfluß auf die 


i ; ' inſten ausgedehnt. In demſelben Paragraphe wird die Ermäd- £ 
; ; „ihre Behaup- Iden ai „Del. Sig.“ schreibt: Ob a. A — Beung —— Sa jedoch nur bis zu einem Börfe übte. Rente 69.95. 

Die W. C. hält gegen die „Preſſe iffion ein⸗ bl ibe gefallenen Staaten auf die Dauer jo einmüthigſden ſechſten Theil des Aktienkapttals nicht überſteigenden Be. Eine Madrider Depeſche meldet, die Correſpon⸗ 
tung aufrecht, daß Omer Paſcha ſeine Demi 6 der bau 115 wird, wie dies die ſüdlichen Enthuſiaſten besitrage eigenthümlich zu erwerben, ferner Rohprodukte und Waa⸗ſdencia“ erkläre es als grundlos, daß die ſpaniſche Re⸗ 
gereicht habe; dieſes werde ihr neuerdings au . ſteht doch dahin. Dieſelbe Ungeduld, die imſren ſowohl für eigene als auch für 17 85 Rechnung zu kaufen gierung die Certifikate der Coupons, welche die rück 
allerbeſten Quelle beſtätigt. Die „Patrie“ läßt ſick Norden die Regierung zu vorzeitigen Angriffen drängteſund zu vertaufen. — Bei F. 5 entfällt u frühere Beittimmung, ſtändi 1 8 . e die rück⸗ 
dagegen aus Trieſt ſchreiden, daß die zu Liubovoſund die Niederlage von Bulls Run herbeiführte, macht daß die von der Kreditanſalt N Schuldverſchrelſſtaͤndige engliſche Schuld betreffen, anerkennen wolle. 
von den Inſurgenten belagerten Arnauten am 30. ſſich jetzt hin und wieder auch in der ſüdlichen Preſſe rg Den ſolle i Seren und 11 ne d ene Die englifhen Blätter hatten die Hoffnung ausge⸗ 
v. M. durch die Garniſon von Trebigne eniſetzt wur⸗ bemerkbar. Erwähnenswerth iſt in dieſer Hinſicht ein denten Abänderungen rl Ergänzungen; es heißt dajelbft (in ſprochen, dieſe Angelegenheit werde in Folge des Ein⸗ 
den und nach Spizza ſich zurückziehen konnten, wobei] Artikel eines richmonder Blattes, des Richmond §§. 6 und 7): „Die Kreditanstalt darf in den zur Bildun vernehmens zwiſchen Spanien und England in Be⸗ 
die Osmanen bei hundert Mann 3 Dann be- Whig“, der mit großer Lebhaftigkeit darauf dringt, caßſibres — ausgegebenen A ot ur eigene Rech⸗ 1 endlich geordnet werden. 

; . d. zu Ljubovo undſman endlich ei 6 der Vertheidi i nung machen und jind ihr außerdem, edeckten Verkäufe ern, 20. November. Der heute dem Bundes⸗ 

findet ſich Vukalovic erſt am 4 = endlich einmal aus der Vertheidigung in den Anzlin Effekten od unterſagt.“ — Eben jo wichli 4 ; 775 
zwingt die Arnauten, da ihnen der Rückzug abge⸗ griff übergehe. Die Defenſiv-Polink, ſagt der Verfaſ⸗ die Gage in 5 15 woſelbſt es lautet: „Die ae Buch rath vorgelegte . Her ee Commiſſäre 
schnitten iſt, auf öſterreichiſches Gebiet zu fliehen. —ſſer, möge die ſichere fein, er verſtehe fie aber nicht zujlung ift berechtigt, eine zeülweiſe e des Altien-Kapitals beftätigt tros der e l n 9 ein⸗ 
Demnach mußte der Inſurgenten⸗Chel auf Die ee würdigen. Der Süden müſſe den Sieg erfechten, eheſ er 40 elend da dare eden. " Die sensalacie mie uni 100 1 a eriegung der Dappenthal⸗ 
richt i Bataillons und sechshundert Baſchieſer einen Friedensvertrag abſchließen könne. Vermögeſtt zu feinem böperen als dem Pari. C ; N " Ne 
alt nach Trebinje gegen ihn N er 10 — Thel nee ſo müſſe er ſich, 0 einen I Wege ne dene bat TR u 
wu Der Regen, der feit 1. fällt, ſder ſchwächere Theil, unterwerfen. Der Fei 2 ſtattzufinden. Ein hierdurch erzien inn iſt dem Reſerve⸗] ; , 7 
See Ale Operation, me, Berfärtung (he die Ste und könne den Saen an jevem Punt Ken een kaun aß de Gin e e Sr Beal eekdöba de Een en 
angelangt wor, ging er in der Nacht vom S. auf denſſeiner langgeftredten Gren angreifen; diefe Situation nach dem Aeitpuntie der qulept Matigehabten Nügteſang über Ene Folgen gehabt Br 8 ſccete — 
9. von Neuem vorwärts, und zerſtörte das türkiſchefmüſſe geändert werden, ehe man auf einen Frieden Beſchluß der Generalverſammlüng und nur zum Nominalwer⸗ Ye A 
Zoll i Mo⸗ könne, der ſich mit der Sicherheit und Ehreſihe eriolgen. Den Aktionären ſteht IN em ſolchen dalle das Papſte und der Kirche in allen geiſtuchen Angelegen⸗ 

olhaus zu Zanna am Wege von Raguſa nach Mo⸗ſrechnen 17 Nittel da N hre Augerecht au "der tinauszugebenden Aktıcn ne z.lbeiten Freiheit und Unabhängigkeit. Eine Note, welche 
ſlar und die⸗ Das einzige zu ſei, daß man den Bezugsrecht auf die wieder b 5 f n nach Ve 

und Gacko. Die Communicationen zwiſchen die vertrage. A yalınıp ihres Aktienbeſitzes zu. Zur Giltigteit eines Beſchluſſesſum die guten Dienſte Frankreichs anſuchte, machte es 

N ig Vermeh ; 8 
bie zung des Attien-Kapt⸗ſbegreiflich, daß, im Falle dieſe Anbote zurückgewieſen. 


lem Abele Dalmatiens und den Turken find ſomii] Krieg in das Land des Feindes verſetze. Die bloße ſe 
N ; i . g er Ceneralver über 
wou die unterbrochen, Defenſive habe nichts Borg 3 Krieg zurſtale, über die baue Npuion be Er Wiederausgabe von würden, es ſchwierig wäre, die Ungeduld des Volkes 
„Donaue gig.“ ſchreibt: Briefe aus Ragufalgolge und wenn die 8 ommandirendenjrüdgelöften Aktien iſt eine Stimm Me ge ibalten, welches Rom als Haupiſtadt verlangt. 


vom 11. aus zuverläſſi = ; Anderem führe, dann m menden erforderlich. Die näheren Be timmungen üder die Friſtzurückzuhalt 45 > 
reduciren die in den er nen 5 , öge man zur Gellendmachung des Bezugorechtte, die Feſtſetzung der — Nach einer lebhaften Debatte über die neapolitani⸗ 


deſto lieber unterwerfen. „Ein end⸗ 5 f über f i \ 
h 5 ; a zahlungstermine und die Verfügung die von den Berech⸗ rovinzen hat die Kammer entſchieden, daß fie 
richten von En Tibia den der türkiſchenſloſer Krieg, welcher 1 Gelegenheit giebt weder zumſligten nicht übernommenen Aitien beſchlleßt.die Generalverſamm⸗ W ee in Neapel gleichzeitig a FA 
Truppen bei Piva und wredinje auf ein ſehr beihei-]Siege noch zur Rache, ift ein nutzloſes Unternehmen. lung mit einfacher Summenmehrde De Die 89. 12, 16, 17, [Frage verhandeln werde 
denes Maß. Bei der Affaire von Piva ſchreiben ſich Das k im Süden, das ſich und feine Habe zur] 18, 19 und 20 bleiben weg. — §. 29 verpflichter nunmehr den Frage De i . 
I a as Volk im 2 zur „K welche von min 5 dong. Die „Opinione“ ſagt: Die Vorſchläge (2), welche 
S u, will Jeder ; 6 dargebracht Verwallungsrath, Anträge, ö deſtens 20 Altionä 8 
beibe Ne den On Bi? b dem Gegner Verfolgung dieſes Krieg‘ ge eacht und den zurſten, die ihr Stimmrecht durch Hinterlegung von Attien nachge- „Daily News“ ankündigen, geben von Machten aus 
große Verluſte beigebracht, ſelbſt aber nur geringe Betreibung deſſelben auserſehenen Männern fein volles wieſen haben, bis längstens 15. Zanner ichrift lch an den Vet welche nicht den Muth Gabi ſich für Italien günftig, 
Verluſte erlitten haben. Vergleicht man unbefangen [Vertrauen eſchenkt hat, hat ſich auf eiwas Beſſeresſwaltungsrath gelangen, in das Programm der nächſten Gene⸗ ber au ibe u erklären, die aber ö 
die entgegenfiehenben Berichte, ſo gelangt man 1 der Ausſicht ur Es läßt ſich nicht bemänteln, daß — gung det. F. 36 beser 1 ien Kolle ſpulen — 
Meberzeugung, daß dort lediglich nur einige kleinereſein Gefühl der Unbehaglichkeit und des Mißtrauens Wahlrech 1 auf 15 delle he auf fol 0 eſchränkt das paſſiwe Br; ihre Lage nicht erlaub : 
1 8 u 0 ‘ R ; x cht der Verwaltungstt e, die in Wien ihren⸗ſwelche ihnen ihre Lage erlaubt. 
Geſechte mit abwechſelndem Glüde stattgefunden Hasljens hochherzige Vertrauen almälig bei Seite fhiebt.|Wohnfig haben. . 37 beschränkt die Anitsdauer von 7 auf J Werontworllicher Rebaccur: Dr. A. Boczek. 


den, daß aber am E a das Terrain in[Es gewi Boden, daß die VortheileſJa ie früher auf 3 beſti ; t. — 
nde Omer Paſch gewinnt der Verdacht 75 f oriheile[ Jahre. §. 52 läßt die früher mme Zahl der Diteb| _—___—_—— ET 7 9, 04 2 
Piva behauptete, die Winterquartiere daſelbſt herrich⸗ſunſerer Lage nicht ſo ausgebeutet find, wie es möglichſtoren 155 jeweiligen Bere efen Ifftellen. = Verzeſchniß 5 17 und Abgererfien 
1 f i - - — irginia » Zigart! n Kü en⸗ om 21. November. 
tote, und den Mehemed Paſcha mit vier Balaillonenſgeweſen wäre, daß der Krieg nicht mit der Kraft undfgeisen Ae . en Berg E Ju ben EREEZ Abgereiſt find die Herren Gsvefiger: Adolf Br. Lipoweki 


Nizams, einigen hundert Bazi⸗Boſchuks und entſpre⸗ Energie geführt worden iſt, welche die Verhäliniſſe for⸗ einige Monate ausreichen und wenn bis dahin der amerikaniſcheſnach Huciska. Anton Paprocki nach Galizien. Eduard Luniew⸗ 


chenden Geſchützen zurückließ Mit dem Reſte deifderten. Wir hören Murren und Klagen, auch abges Krieg nicht beendet und die Zufuhr nicht erleichtert iſt, dürfte es sti nach Polen. Stanislaus Homolacz nach Balice. Leon 
itgeführten Tru - adolfehen von de 3 eiſter, dielſchwer fein, echte Blätter zu BirginiasCigarren zu erlangen. Diwonkowekt nach Galizien. Apolinary Dzwonkowekt nach Gas 
mitgefüh ppen kehrte der Serdar nach Gackoſſeh m, was den General⸗Quartiermeiſter, di aris, 25 Novbr. Schluß⸗Gourſe: Zperz. Mente 70.05.—Juzien. Graſm Niedziersfi nach Galizien. Kavery Konopfa nach 


zuruck, entſendete von dort vier Bataillone zur Ver- Intendantur und das Medicinalweſen betrifft, über die ¼perz. 90.10. — Staatsbahn 513. — Gredit⸗ Mobiler 778. Zaleszany. Joachim Piegtewskt nach Rußland. Miketta, Rütter 
llärkung des unterdeſſen bedroht geweſenen Trebinje Verwendung ſo vieler Givilifien in den hohen Mili— — Lemb. 522. — Oeſter. Krtd. fehlt, Conſols mit 92/4 ge Sutsbefiger nach Preußen. 


von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 Uhr 27 Miu. 
Abends; — von Nzjeszöw 7 Uhr 40 Min. Abends; — 
von Lemberg 6 Uhr 15 Min. Früh, 2 Uhr 54 Min. 
wachmitt.; — von Wieliczka 6 Uhr 40 Min. Aber ds. 


spör wytoezony wedlug ustawy postepowania we- 
kslowego w Galicyi obowigzujscego praeprowadzo- 
nym bedzie, 


25. Wrzesnia 1861 L. 2845 imieniem tychze do- 
reczyl. 
hrzanöw, dnia 6. Listopada 1861. 


Amtsblatt. 


8.25087. cn 3327. 3) f 
Kundmachung. ( 65 Zaleca sie zatein niniejszym edyktem pozwa. in Mzeszöw von Rrafau 11 Uhr 34 Min. Bern 
Das hohe k. k. Staats miniſterium hat einverſtändlich[L. 5700. Obwi ud . (3290. 2-3) nym, 1 W zwyZ oznaczonym ezasie albo samiſin Lemberg von Krakau 9 uhr 30 Minuten Früh, 9 ut 
mit dem k. k. Miniſterium des Krieges und der Finan⸗ eszezenie staneli, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio- 5 Minuten Abende. 


—— — — 
Getreide⸗Preiſe 


auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in drei 
Gattungen claſſiſteirt. 


nemu dla nich zastepey udzielili, lub wreszcie in- 
nego obröncg zobie wybrali i o tém c. k. Sadowi 
krajowemu doniesli, w ogöle zas aby wezelkich 
mozebnych do obrony srodkéw prawnych u2yli, 
w razie bowiem przeciwnym, wynikle 2 zaniedba- 


C. k. Sad obwodowy w Rzeszowie zawiada- 
mia niniejszym edyktem p. Borgiasza Skrzynskie- 
go, 2 zycia i miejsca pobytu niewiadomego, tu- 
dziez sukcesoröW jego takze 2 zycin i miejsca 
pobytu nie wiadomych, ze przeciw p. Borgiaszowi 


zen für die nach §. 31 der Vorſchrift über die Einquar⸗ 
tirung des Heeres vom 15. Mai 1851 (R. G. B. Nr. 
124) aus dem Staatsſchatze (Militärfonde) zu leiſtende 
Vergütung der einem Manne vom Feldwebel und den 


gleichen Chargen abwärts beim Durchzuge vom Quar⸗ g 9 5 
tiergeber gegebenen Mittagskoſt, mit Rückſicht auf die —— — a skarbowa w Kra-ſuia skutki sami sobie przypisaeby musieli. Wider en 1 bie on T bd 
owie w azastepstwie funduszu szkolnego imienia Kraköw, dnia 28. Pazdziernika 1861. tb te eh ee 


hierlands vom 1. Auguſt 1860 bis Ende Juli 1861 
beſtandenen Rindfleiſchpreiſe in dem Verwaltungs⸗Jahre 


ydyhskiego o Uznanie prawa do wrebu w lasach 


[?=] 
o 


— — 


1862, nämlich vom 1, November 1861 eis 31. Dero-[dObr Godlove Atzez lat azes6 po 200 zir. roeznie = m 
ber 1862 die Vergütung auf einen Tag für die Stabtſun tych r zaintabulowenegn, za. ‚przedaw-i; - 3125 350 | = 
Krakau auf Oreizehn und 7% Neukreuzee, hingegen fürfalone, wn 70 en pod dniem 12. Pazdziernika Gläubiger-Einberufungsediet. -- | 25 E= E 
die Kreiſe, Sandez, Rzeszöw und Tarnôw auf neue 1861 do l. ! ze w zalatwieniu tego pozwu Ne. 4105 8 7 all girl ieee 
Neukreuzer feſtgeſeßzt. do ustnéj rozprauy termin na dgo Styeznia 1862. ex 1861. (3352. 3) 8 505 > a ce 
Was hiemit im Grunde Erlaſſes der k. k. Statthal⸗ſustanowion d 208taf. l Ven dem k. k. Kreisgerichte zu Zuaim, als Abhande 950 [78 — 220 8222 
terei vom 19. October 1861 3. 68774 zut allgemeinen Gdy mieſsce pobytu pozwanego p. Borginszallungs-Inftanz nach dem zu Wien am 3. April 1861 95 N l 
Kenntniß gebracht wird. Krzyiskiego, albo jego sukceseröw nie jest wia-|verftorbench Wilhelm Grafen von Hompesch-Bollheim| ” Kaan 1 ＋ 3 — —— 1290 ———— 
Von der k. k. Kreisbehörde. domem, przeto 0. k. Sad obwodowy w celu zastepo- fk. k. Oberſten und Kämmerer, Beſitzer des Gutes Jo⸗ nt. nn W Eb 115 e 
Krakau, am 9. November 1861. wania poz Manege wzglednie. jego sukcesoröw, jak|slowig in Mähren und des Gutes Radlow im Krakauer „ Stroh 2 55 ee 
röwnie na koszt i niebezpieezenstwo jego tutejsze-[Gebiete werden alle Diejenigen, welche nach dem genannzj Pd. fettes Rindfleiſch— 19 —22 15 [17 he 14 
: —— 905 ce Dr 8 e 2 zu- ſten Erblaſſer eine Forderung zu ſtellen haben, aufgefor-] ” Riu. gung. f ai, 0 — 13 = — — 12 
5 N ste pstwem okata pana Dra ickiego kurato-dert, bei dieſem Gerichte ihre Anſprüche im Wege der] L,,,"WD-Lungenfl, — 0 —— 25 1— 1 1— 
N. 8 Concurskundmachung. 13337. 1-3) rem nieobecnego le 2 165 ab wyto-|Armeldung binnen einer sun — — Monaten um Wai . 275 r.f„ hehe 
Zu beſetzen ſind: n enony wedlug Ustawy postepowania sadowego dlaſſo gewiſſer darzuthun, widrigens denſelben an die Ver: 215 Nee 
Eine Amts⸗Officialsſtelle bei dem Finanz⸗Landes⸗Di⸗Galicyi obowiszujgcege przeprowadzonym bedzie.[laſſenſchaft, wenn fie durch Bezahlung der angemeldeten eee 
rections-Oekonomate in der IX. Diätenclaffe mit den TZaleca sie zatem niniejszym edyktem pozwa- Forderungen erſchöpft würde, kein weiterer Anſpruch zu⸗ 1 
Gehalte jährlicher 525 fl. 6. W. und der Verpflichtungſnemu, aby W zW V7 ́ oznaczonym czasie albo samſſtände, als in fo fern ihnen ein Pfandrecht gebührt. r 
zum Cautionserlage. stangl, lub 62 potrzebne dokumenta ustanowio- Znaim, am 4. October 1861. 10. e 
Geſuche find bingen vier Wochen, insbeſondere unterfnemu dla niego zästepcy udzielil, lub wreszcie erſtengrütze J. Metz — 55 — 4241 —451———— 
Nachweiſung der Prüfung aus der Staatsrechnungswiſſeninnego obronce sobie Wybral i o tém c. k. Sgdowi yatcchauer dto 50 —— 1. 
ſchaft bei der k. k. Finanz⸗Landes Direction einzubrigen. obwodowemu deniösl, w ogöle zas aby wszelkich N. 6336 3353. 3 per * 775 25 er 
Auf disponible Beamte, welche die Eignung beſitzenfozebnych do obrony srodkéw prawnych uzyl, W. ] E d y K t. er bach wegen dto. 222 u 
wird vorzüglich Bedacht genommen werden. razie bowiem przeciwnym, wynikle z zanied- C. k. Sad obwodowy w Rzeszowie wiadomoſGeriebene dto, . 
Krakau, am 16. November 1861. f 9155 skutki sam sobie przypisaçby musial. czyni, ze Leib Nussenbaum przeciw Wolfowi Ro- Te a 155 971 UTE 
> N zeszöw, dnia 19. Pazdziernika. 1861. senblüth pozew o zaplacenie sumy wekslowéj 600 Fit Mc bio. 70 — — 1-55 — * 
— ſalr. wytoczyl, w skutek ktörego pozwu dla za- an . el 
j iewi Kukurutz mehl —— - E E (led — 1-1 
pozwanego, z miejsca pobytu niewiadomego Wolf 4 — 0 9 are Danpiik e om e IHERE 


N. 68195. Concurs⸗Kundmachung. (8336. 1-3) 03. 1925. civ. Ediet. (8261. 2-30 Rosenblütha, kurator W. osobie p. adwokata Dra 
Zur Erlangung eines Hand⸗Stipendfums jährlich 52] Vom k. k. Bezirksamte in Lisa ki als Gerichte wird|Zbyszewskiego z substytucyg p. Dra Reinera usta 

fl. 50 kr. ö. W. aus der vom Herrn Przemysler k. k, mittelſt dieſes Edictes dem Peter Rosly kundgegeben, ſnowionym i temuz zarazem uchwalony nakaz za- 

Kreisvorſteher und Hofrathe Heineich v. Saar errichtetenſdaß Johann Rosly wider ihn und Magdalena Roskyſplaty dorgezony zostal, 

Przemysler Stipendienftiftung für Studierende am Prze⸗ geborne Zak eine ſchriftliche Klage sub präs. 10. Sep- O tem uwiadamia sie zapozwanego z tym do- 

mysler Ober-Gymnaſium wird der Concues bis Ende tember 1861 8. 1925 iv. wegen feiner Anerkennung ſdatkiem, aby sam, lub przez ustanowionego ku- 


Deleg.⸗Bürger Magiſtrats- Rath Mlarkt⸗Kommiſſar 
Lozifisk Jezierski. 


— EEE zz — U 
" Wiener - Börse - Bericht 


November l. J. hiemit ausgeſchriet en. als wahren und ausſchließlichen Elgenthums der in No- [ratora lub przez innego sobie obranego obrone 7 i 
Auf die Betheilung mit dieſem, haben blos Söhneſwawies szlachecka sub HN. 107 gelegenen ganzen|stösowne kroki przedsigwzigl i Sadowi o miejson ER 

der Inwohner des Przemysler Ateiſes welche die vierte Bauernrealität und Beſitz⸗Uebergabe der Hälfte derſelbenſswego pobytu doniôsl. In Oeſt. W. zu 5% für 100% 9 6280 03.— 
Gymnaſſalclaſſe mit der allgemeinen Vorzugsclaſſe zu'ſan ihn . N. G. überreicht habe, und daß über dieſelbe Rzeszöw, dnia 14. Listopadä 1861. Aus dem National, Aulehen zu 5% für 100 l 51.60 81.70 
rückgelegt haben und am Przemysler Ober⸗Gymngſiumſdie Tagfahrt zur mündlicher Verhandlung hiergerichts Vom Jadre 1351, Ser. B. zu 5% für 100 f — — 
ſtudiren, Anſpruch und der Genuß dies Sti Shbkumsl fden 2. December 18619 Uhr Vormittags an: * zu 57 für 100 .. . 7.0 67 60 
o. 2 für KT 0 da — — 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 110 80 120 — 


geordnet wurde. - 
N der * E Bez re eek 2 0 1854 für s 88/80 — 
a Erzeciec i zum Cu 


16686. Obwieszenenie. . 
) 180 für 100 l. 89.78 90 — 


dauert bis zur Beendigung des Ober⸗Gymnaſiums. 
Die Erforderniſſe e eee } 
nn C. k. Sad krajowy w Krakowie podaje do wia- 


vreſes Stipendiums 


ſind folgende: ns Ei e He h 3 
1, Der Kandidat hat nachzumeifen, daß er Inwohne tator ad actum beſtellt, domodcı. 1% na been! > „Como-Rentenſcheine zu 42 L. austr. 17.— 12.80 
des Przemysler Kreiſes iſt und daß et am Prze⸗ und ihm dieſes zu dem Ende kundgemacht, damit er dem Kaniewskie) — inen melee 1 B. Der Kronländer. 
mysler Gymnaſium ſtudirt, und die 4. Gymna⸗ eſtellten Vertreter feine Behelfe mittheile, oder an feine Zofi Kaniewskich dzialajacej, w Hosei 4500 2 yon Niede ng h anal 7 lgatinkin, 
ſialelaſſe mit Vorzugsclaſſe beendigt hat. Stelle einen anderen Machthaber dem Gerichte namhaft 2 przynalezytosciami 1 sig Iieytacya w arb von Mähren zu 5 ür 100 B. 1 a, —— — 
2. Derſelbe hat die Nachweiſung zu liefern, daß erſmache, als ſonſt fein, Rechtsſtreit mit dem aufgeſtellten dze egzekucyi cz dei et Ir 52 Gm. XI. Jben Schleſten zu 5% für 100 ll... 87 — 57.50 
einer Unterſtützung Ke m ums be 80 Pie Curator auf feine — und Kosten den beſtehendenſdaw (Nr. 237 PB. Vit now.) It. 4 © dzuacko — 8 ar re 87.— 87.50 
3. daß er ſich durch Sitten, Fortgang in den u⸗[Geſetzen gemäß verhandelt werden würde. u NIS? „ er Ja 88 Art Ane, e 9.— Br 
dien und Moralität auszeichnet. „Vom k. k. HER als, Gericht. 5 OR 15 . 6 125 RR: 375 11885 * Aude e eee We — — 
d. n d ee e e kf. 0. 815 här, die # bag! tenlnodei 52 Gan en ara en a . . oo 07; 6925 
im Wege der Direction des Przemysler Gymnaſiums] . Be SL TR" ee nag wir ka n . Jar 100 4. „ . 66.50 67 — 
innerhalb der Concursfriſt bei der k. k. Statthalteref ein N. 1925. E dy kt. e e 7 888 5 0 5155 von Giebenb.u. Balli au Br für 100 2. 6540 65.00 
zubringen. ; . k. Urzad powiatowy w Liszkach jako Sadſy jednej polowie Abrahama Weinreicha, 2 dru-|er Nitionalbunt. . ... , U“ Sl. 751.— 752 
Von der k. k. galig. Statthalterel. ezyni niniejszym Piotrowi Roslemu wiadomem, gie) zas Wolfa Seliga Rittermanna wiaenej ktöraſber D 105 Lenzen e dete. © 
Lemberg, am 25. October 1861. ze “x Rosly Praeciwko, niemu i Magdalenie 2 Za-ſw trzecim terminie na dniu 18. Grudnia 1861 o| y 2 10 ee Ju 500 f 8. W. 283 20 183 80 
köw. Rosldj, pozew, pisemny de prs. 10. Wrzes ıialgodzinie 1016) zrana przedsigwzietg zostanie, a tolver Kaif.-Berd.-Mordbadn 100% fl. . . . 2040 2018 
N. 68195. Ogloszenie konkursu. 1861 J. 1925 civ. o uznante siebie za Were pod warunkami rezolucya c. k. Sadu krajowegoſter Stzaszatſenb ahn- Sheſeüſch zu Leh . Gyr 
dla, 8 re go i ws gCznego wiasciciela catej rea nosci wio-Jz dnia 17. Czerwea 1861 do L. 8566 wydanemij _ e Glthabeib⸗ Wahn zu 200 fl. Gi 2790 — 279.80 
Niniejezem ne IS kopkurs, do, konch seianeki 1 pod Nr, 1 1 ei Pr acheckie) & ta jednak zmiang co do warunku pierwszego, der 8 Berbind. B. zu 200 fl. CW. 13125 123 — 


dyum recznego w rocznej kwocie OR, 7 175 5 50 
2 funduszu stypendium rzez naczelnika obwodo-Ite pozew do ustnéj rozpra audyencya w tu-Inemi bedg. ſendahn gu 200 fl. öR. Währ. oder 300 Fr. 
wego i radeg dworu p.! eRıyka Haare dla nezniöwitejszym Sadzie na dzien 2. Grudnia 1861 0 g0-] Co 15 warunku czwartego, is kupiciel jestl;, 1 ee nella 3% 202.— 3 — 
przy wyäszem gimnazyum w Przemyskiem utwo.dzinie tej rano wyrngczong zogtala, obowigzany jedne trzecig czgse ceny kupna w dniach| att 160 fl. (80% Gin ahlung. f. E 
sts mi „ „. [obowigzany jedne 4 c y kup mit ») Eitzahlung. ,. . 68.— 168 25 
raone go. di NR Gay Piotr Rosly ‚jest 2 mesa pobytu niewia-|45 PO prawomocnoseci uchwaly sadowéj, akt licy-|ver Sers, Von dudampfſchiſffehrte⸗ Gesc üſchaß t zu 
U udzielenie tego st) am 055 0555 4 Ne! lomym preto ue N u e. k. Notaryuszaſtacyi N wiadomosei przyjmujacdj W gotéwoeſ „30. dend in Tileſt zu öbo f. CM. a 
ra Je 2881. ) N rt. Li r C — 
was tylko synowie mieszkahcow obpodu Prze-Jz Krzeszowic p. Wladys eseieckiego Kura-|zlozyc. — Den Beier Keitendrüke 2 500 f. E. . 307 — 300 


Kraköw, dnia 20. Pazdziernika 1861. der Hr ee ir iu 


bo 

1214 il a 7 0 6 dy te 821 "art — — - — i 
mu zastepey wszelkie dowod) tej sprawy udzielill.ññ ann Seren 
albo W. miejsce jego abi Aae usta- a ichen ef 2 für 1009275 10250 
nowib 1 egdowi go przedstawii, gdyz W przeeiw-| Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge Nat M., erleben 5 5% für 100 12888 
vom 15. November 1861 angefangen bis auf Weiteres. der Nationalbank] 12 monatlich zu 5% für 100 A — 100.— 
auf öferr. Währ. verlosbar zu 86 für 100 l. 84.40 84.60 
Galiz Kredit⸗Andalt C. M. zu 4 für 100 l. 7825 70 

5 ‘ „ 78 5 70 — 


myskiego, ktörzy czwarta gimnazyalng klase ukon- 
ezyli z ogölnym celujgeym postepem, i w Prze- 
myskiem wyzszem gimnazyum do, szk6öl uezesz- 
ozaja; a pobieranie tego stypendium trwa &2 do 
ukonezenia wyzszego gimnazyum. 

Warunki otrzymania, tego stypendium 8g na- 
stepujace: 80 r z 

1. Ma kandydat wykazaé sie, Ze jest mieszkan- czenstyo 27 rowadzong zostanie. 


Abgang: 


cem obwodu Przemyskiego, de do gimna- e. k. Urzedu powistowego jako Sa du- N i — m dell vo ne 

zyum Preemyskioge ee ke Ag gim] Livzki, die 13, Waren sche an., een Agen ger u Beielen Jab e aeg Haar um dee 
nazyalng klasg z ce e)gcemi klasami uke czyl. frau und über Oberberg nach Preußen h nh 4 Donau Dampf. Geſellſch. 90 100 fl. GM. “a 95.— 
2. Ma udowodnic, ze WSparcia (stype dium)] * K t Min. Früh; — nach Rzeszöôw 6 Uhr 15 Min. Früb;Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C.-M.. . . 133.— 124.— 
potrzehnje, 7 Pee e , e er 
3. ze sig co do obyczajow, postepu w naukach] C. k. Sad krajowy Krakow i zawiadamia ni-Iyon Wien nach Rrafau 7 u ah, 8 uhr 30 Winunen Sal i e eee 
i moralnosei wyszezegölnia. nz 155 zym edyktem p. Kazimierza i p. Barbare hr. A at e h t Salfy 10 40 £ „ eee 00 2 — 
Kompetujgcy maja podania swe na ezycie udo-|Potulickich, 2e przeciw, nim 5 Henryk Sehben- von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. nee eee . — 306.5 
kumentowane wniese w drodze Dyrekeyi Prze- berg wni pozew dnia, 26. Pazdziernika 1861. b Geanica nach Spezatowa 4 Uhr 30 N. Früt, 2 uh, Ae du 40 „ ,. 3 . 
myskiego gimnazyum w. przeciggu terminu kon-Ido L. 19126 0 zaplacenie zumy wekslowéj 931 von & u 59 1 TR 10 uhr 15 Min. doemitt, het u, 1 3 1 . 2225 —— 
kursowego do c. k. Namiestnictwa. . 64. a. 2 p. n. M 02 wapych 1 Lean Min. — ir re Din. Abende, Reglevich 11 10 4 Ps * 14.75 BB 

Od d. k. galic. Namiestnietwa. 7 miejsce tu po Wan) h jest niewia- von zeszöw nach Krakau Min. Nachmitt. am. S 2 

Lwöw, dnia 25. Paädziernika 1861. omen przeto o. 1 Sad krajo®y. celu zastego- Erg ei e eee Ne ee Augsb ü er ihr 116.80 

5 g auia pozwanych: jak röwnie NA kogzt i niebezpie- Ankunft: Frantf u. l, für 10 f. fed. Wahr. 3, 117. 112.85 
hstwo ich tütejszego adwokäta Dra Szlachtow-| rn f ir aeg 103. — 103.— 
eue 5 Bun, lin Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 uhr 450 Hamburg, für 100 Pen. 5, 
3724 e 2 3308 9-3 80 2 podstawienlem AdWokata Dra Kuchar- ne Abends; — von Breslau und Warıda, London, für 10 2 F 1747 138 60 
N. e Obwieszezenie. . h, 9 Uübr 45 Mimtten Früh, 5 Uhr 27 Min. Abende; — Paris, für 100 Fours der W 23 54.40 


Durchſchnitts⸗Cours Letzter Cours. 


. eee eee gisch Beobachtungen. 


nowie niniejszem zawiadamia 2 miejsca pobytul —— — ä H— Geb. :: Wen 
x 3 e: ... ‘ vo Bits 78 44118 Speeiſiſ * 1 4 * 

ae e, See ee e. 2 5 1 ur Ss 2 5 Rising und Stört. Zustand Gefgeinungen ee gaiſerliche vol Dualen 2 EK. 970 655 

i 2 . & n rall 1 r h u . 5 f 7 vollw. ten. — — 

nych, ia wesprawie sprzeda2y publieznéj tyehäe 8 5 4 denn — Resumui der ruft dee indes der Atmigtubäre in der Luft gie 5 515 Ban? NR. Dar P- DD N 10 56 1 er 
reälnogci ustanowil dla. nich kuratora w osobie J „ 3 15 — 7 eie 3 1 ee . 101% —— 1 2 11.03 

0. K. Notaryusza Dra Mochnackiego w ‚Chrzano- 12 u 29 28 — 32 | 54 | 5 5 bos Kr 1044 oda Imperiale. . . 11 30 „ 

wie i temuz dotyezacg uchwale licytacyjng 2 dnial 220 60 28 16 — 15 98 „ „ trüb W Eee 
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